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Gespräche über "SCI in der CSFR" mit Zdenek Teichman, zu Besuch in der Schweiz,
und mit Eva Kraus (Übersetzerin)

—  .  —  .  —  .  —  .  —  .  —  .  —  .  —  .  —  .  —

Zusammenfassung des zweiten Gesprächs am 13. September 1990 in Affoltern am Albis

Was können ältere SCI-Freunde in der CSFR tun, um wieder SCI-Dienste in ihrem Land entstehen zu 
lassen, eine neue SCI-Gruppe zu gründen und zu fördern ?

1.  Wenn sie in ihrer Umgebung jüngere Frauen und Männer kennen, die als Freiwillige gerne an 
     internationalen Arbeitslagern teilnehmen möchten, sind sie eingeladen, diese jungen Leute an 
     Jugendorganisationen, Reisebüros, Gewerkschaften (Nachfolgeorganisationen der früheren 
     staatlichen Institutionen, die sich mit freiwilligen Arbeitslagern befassen) oder an kirchliche 
     Gruppen zu weisen und zu vermitteln, soweit sich diese Organisationen weiterhin oder neu mit 
     internationalen und / oder nationalen freiwilligen Arbeitsdiensten befassen.

2.  Wenn einzelne Teilnehmer oder kleine Gruppen nach der persönlichen Teilnahme und praktischen 
     Erfahrung in freiwilligen Arbeitslagern Interesse an der Gründung einer eigenen SCI-Gruppe 
     äußern oder zu erkennen geben, werden ältere SCI-Freunde ermutigt,  eigene Erfahrungen mit 
     diesen jüngeren Freiwilligen auszutauschen und eine mit der Koorddinationsstelle CCYMSC (Co-
     ordination Committee with Youth Movements in Socialist Countries), East-West, Blücherstraße 14, 
     D 5300 Bonn 1, BRD, John Myers, bekannt machen. Die älteren Freunde können ihr Wissen und 
     ihre Erfahrungen mit nicht-staatlichen Organisationen mitteilen. Sie werden den Jüngeren in 
     Gesprächen auch ihre Gedanken über Möglichkeiten, Beschränkungen, organisatorische und 
     materielle Schwierigkeiten und über die übliche Zusammenarbeit nach demokratischen Regeln, 
     anbieten.

3.  Es wäre grundsätzlich nicht fair und realistisch, von den älteren ehemaligen SCI-Freunden mehr zu 
     erwarten, als Gesprächspartner zu sein und zukünftige (zahlende) Passiv-Mitglieder einer neuen 
     SCI-Gruppe zu werden.

4.  Bis eine SCI-Gruppe aufgestellt, gegründet und in voller Eigenverantwortung etabliert ist, sowie 
     selbständig handeln kann, wird der internationale SCI weiterhin Freiwillige ausschließlich über das 
     CCYMSC-Büro in Bonn mit den CSFR-Nachfolgeorganisationen der früheren CSSR-Partner 
     austauschen.

CH-8910 Affoltern am Albis,  14.9.1990 Ralph Hegnauer
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